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Abstract 

Warum hilft aktive Therapie allein nicht allen PatientInnen? 
Welche PatientInnen profitieren von hands on Techniken? 
Gibt es klinische Hinweise, die diese Fragen beantworten? 
 
Das Patientenbeispiel zeigt, dass myofasziale Triggerpunkte die aktive Rehabilitation 
behindern können. Ich demonstriere, wie Sie relevante klinische Zeichen finden um 
Patienten zu erkennen, die Hands on Techniken brauchen. 
 
Aktive myofasziale Triggerpunkte lassen sich durch ein strukturiertes CR identifizieren und 
durch gezielte Techniken erfolgreich behandeln. So wird verdeutlicht, wie wichtig es sein 
kann, bei der Behandlung muskuloskelettaler Beschwerdebilder verschiedene 
Funktionsstörungen der myofaszialen Strukturen zu berücksichtigen.  
 
Das Fallbeispiel zeigt auch, wie sich Hands on und Hands off Massnahmen im Therapieplan 
integrieren lassen. Meist haben sie erst gemeinsam ihre optimale Wirkung. 
 


